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Der Bau 16 neuer Gemeinde-
wohnungen der Stadtgemeinde 
Gmünd in der Weitraer Straße 
schreitet zügig voran: Ende Sep-
tember 2018 konnte bei der  
Gleichenfeier der beiden Wohn-
häuser die letzte Wohnung  
vergeben werden. 

Bürgermeisterin Helga Rosen-
mayer: „Bereits zu Beginn war das 
Interesse sehr groß. Wir merken 
seit geraumer Zeit, dass immer 

mehr Menschen gerne in Gmünd 
leben wollen - deshalb haben wir 
diesen Schritt in die richtige Rich-
tung gesetzt. Bei der Planung der 
Wohnungen haben wir die künf-
tigen Mieter miteinbezogen, wir 
wollen damit Wohnraum schaffen, 
der sich an den Wünschen der 
Bevölkerung orientiert.“ Vor allem 
junge Menschen haben sich, so 
Rosenmayer weiter, bereits zu Be-
ginn für die neue Wohnhausanlage 
interessiert. (Mehr auf S. 2) «

a k t u e l l e s
•	Gleichenfeier für
	 Gemeindewohnhäuser
•	Vorwort der Bürgermeisterin
•	Aus dem Stadt- 
	 und Gemeinderat
•	 Ihre Veranstaltungen
	 für das Jahr 2019

k u l t u r
•	Kabarett mit Ludwig Müller
•	Gitarrenkonzert 
	 in der Taverna Perikles
•	Kindertheater 
	 mit “Schneck & Co”

Z uge s t el lt dur ch p o s t. at
Am  t l iche Mi t t e ilung

s t a d t n a c h r i c h t e n

e r

Die Naturlandschaft in und um Gmünd erstrahlt in den Herbsttagen in goldenen Farben. Auch 
der Gmünder Teichkettenweg lädt zu einer Wanderung mit besonderem Farbenspiel ein.

w w w.gmuend. at
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G e m e i n d e w o h n u n g e n  B IS   ANFAN     G  2 0 1 9  FERTI     G
Die geplanten Wohneinheiten, die 
von der Stadtgemeinde Gmünd 
gebaut und verwaltet werden, 
bestehen aus einer Wohnküche, 
Schlafzimmer, einem Kinderzim-
mer, getrenntem Bad und WC so-
wie einem Balkon bzw. Terrasse. 
Die Wohnfläche beträgt bei jeder 
Wohnung rund 60 Quadratme-
ter. Durch die Verwaltung und 
die Bauträgerschaft durch die 
Stadtgemeinde Gmünd können die 
Wohnungen auch wesentlich kos-

tengünstiger vermietet werden, 
auch sogenannte Einmal-
zahlungen entfallen.
Wohnstadtrat Benjamin Zeilin-
ger konnte bei der Gleichenfeier 
berichten, dass auch die letzte 
freie Wohnung bereits an eine 
Mieterin vergeben werden konnte: 
„Das zeigt, dass die Stadt Gmünd 
und ihre Bürger solche Projek-
te brauchen und wir mit diesem 
Projekt daher den richtigen Weg 
eingeschlagen haben.“ Die bisher 

letzten Gemeindewohnhäuser 
Gmünds wurden 1973, also vor 
mittlerweile 45 Jahren, mit der 
„Grillparzer-Anlage“ in der Gmün-
der Neustadt fertig gestellt.
Die Fertigstellung der neuen 
Gemeindewohnhäuser soll Ende 
2018/Anfang 2019 erfolgen. 
Bürgermeisterin Rosenmayer 
abschließend: „Die Gmünder 
Neustadt soll damit als lebens-
werte Wohngegend weiter attrak-
tiviert werden.“ «

n e u e s  a u s  u n s e r e r  g e m e i n d e .

Insgesamt 16 neue Gemeindewohnungen werden derzeit entlang der Weitraer Straße errichtet. Verantwortliche der 
Stadtgemeinde, der Baufirmen sowie künftige Mieter versammelten sich am 28. September zur Gleichenfeier auf der Baustelle.

SCHMALSPUREXPO Anfang Oktober 2018 ging in Gmünd die 
Schmalspur-Expo über die Bühne. Modellbahnaussteller 
und hunderte Interessierte waren in Gmünd unterwegs.

STAATSMEISTERSCHAFTEN In Gmünd zeigten am 6. und 
7. Oktober 2018 Österreichs beste Floristen ihr Können bei 
den Staatsmeisterschaften im Hotel Sole-Felsen-Bad.
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Liebe Gmünderinnen und Gmünder!

Die wunderschönen sommerlich/
herbstlichen Tage dieses Jahres sind 
gezählt, die kalte Jahreszeit nähert 
sich mit großen Schritten. 
In unserer Stadt hat sich in den letz-
ten Wochen wieder einiges auf den 
verschiedensten Gebieten getan.
In der vergangenen Sitzung des 
Gemeinderates wurden eine Vielzahl 
von Projekten behandelt (siehe 
Seiten 6-7). Es freut mich sehr, dass 

wir stets eine große Mehrheit der Be-
schlüsse im Gemeinderat einstimmig 
fassen können. 
Es gehört aber 
auch dazu, sich 
konstruktiven 
Diskussionen an-
zuschließen und 
Projekte von verschiedenen Seiten zu 
beleuchten. Ich bin davon überzeugt, 
wenn wir positiver Diskussionskultur 
noch mehr Raum widmen, können wir 
alle gemeinsam zukunftsweisende 
und positive Akzente für die Zukunft 
setzen. Denn zu allererst soll un-
sere Arbeit den Menschen und der 
Zukunft unserer Stadt dienen. Wenn 
wir unsere Gemeinde nachhaltig für 
die Zukunft weiterentwickeln wollen, 
müssen wir gemeinsam definieren, in 
welche Richtung sich unsere Gemein-
de entwickeln soll.
Besonders freut es mich, dass es uns 
gelungen ist, am Gmünder Bahnhof 
wieder eine Uhr zu errichten. Ich 
danke allen Sponsoren, die sich an 

diesem Projekt beteiligt haben. 
Einladen möchte ich Sie auch heu-

er wieder zum 
Auftakt für den 
Gmünder Lich-
terglanz. Wir 
wollen am Don-
nerstag, dem 

29. November 2018 ab 16:30 Uhr die 
Weihnachtsbeleuchtung in Gmünd 
feierlich einschalten.
Ich danke vor allem unseren Mitar-
beitern im Wirtschaftshof, die jedes 
Jahr viel Arbeit und Liebe in die an-
sprechende Gestaltung unserer Stadt 
in der Advent- und Weihnachtszeit 
investieren. 
Ich danke auch allen Privatpersonen 
und Firmen, die sich an dieser Aktion 
beteiligen.

Ihre
Bürgermeisterin

Helga Rosenmayer

n e u e s  a u s  u n s e r e r  g e m e i n d e .

v o r w o r t  d e r  b ü r g e r m e i s t e r i n

UNSER      G MÜND    .  UNSERE       G EMEINDE       .

»  Ich danke allen, die sich bei 

der Errichtung einer neuen 

Uhr am Gmünder Bahnhof betei-

ligt haben.  « Bgm. Rosenmayer

WISSENSWERTES              AUS    DEM    RATHAUS      :
ALTSTOFFSAMMEL             Z ENTRUM       HOHENEICH         - G MÜND  

Ein Großteil der Gmünder Altstoffe und Altgeräte wird im Altstoff-
sammelzentrum Hoheneich-Gmünd gesammelt. Im Jahr 2017 wurden 
insgesamt folgende Mengen (über 1.011 Tonnen) gesammelt:

Weiters wurden im vergangenen Jahr insgesamt 2.381 Stück Haushalts-Nöli und 140 Stück Gastro-Nöli 
im Abfallsammelzentrum abgegeben. Das Altstoffsammelzentrum ist jeden 1. und 3. Samstag (werktags) 
im Monat von 08:00 bis 12:00 Uhr und jeden Mittwoch (werktags) von 14:00 bis 18:00 Uhr geöffnet. «

Sperrmüll	 317 t
Kühlgeräte 	 3,2 t
Bildschirmgeräte             13 t 
Elektrogeräte 	 18,9 t
Holz 	 157,3 t

Eisen 	 107 t
Dispersionsfarben                 6,2  t
Altlacke 	 2,2 t
Strauchschnitt 	 26,8 t
Bauschutt 	 359,4 t
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n e u e s  a u s  u n s e r e r  g e m e i n d e .

STADTFÜHRER        / INNEN
D i e  S t a d t g e m e i n d e  G m ü n d  s u c h t 

V e r s t ä r k u n g  f ü r  i h r  S t a d t f ü h r e r t e a m .

D i e  N a c h f r a g e  a n  F ü h r u n g e n  i n  d e r 
S t a d t  G m ü n d  s o w i e  i n  d e r  B l o c k h e i d e 

s t e i g t  s t e t i g .  F ü r  T o u r i s t e n  u n d 
R e i s e g r u p p e n  i s t  e i n e  S t a d t f ü h r u n g 
e i n e  s c h ö n e  M ö g l i c h k e i t ,  d i e  S t a d t 

G m ü n d  n ä h e r  k e n n e n z u l e r n e n . 

I m  J a h r  2 0 1 7  w u r d e n  2 0 0  G r u p p e n  m i t 
r u n d  4 . 0 0 0  T e i l n e h m e r n  r e g i s t r i e r t .

D i e  E n t l o h n u n g  e r f o l g t  n a c h
t a t s ä c h l i c h e n  E i n s a t z  u n d  B e d a r f .

I n f o r m a t i o n e n  &  K o n t a k t :
B ü r g e r s e r v i c e  d e r  S t a d t  G m ü n d

t o u r i s m u s @ g m u e n d . a t  b z w . 
0 2 8 5 2 / 5 2 5 0 6 -1 0 0 / 1 0 1 .

In der Gemeinderatssitzung 
vom 8. Oktober 2018 wurden 
die Arbeitsvergaben für die 
Adaptierung der ehemaligen 
„Auskunftsstelle“ des Haupt- 
eingangstores des Flüchtlings-
lagers zum „Haus der Gmünder 
Zeitgeschichte“ beschlossen.

Ab Frühjahr 2019 soll die Dauer-
ausstellung zur Zeitgeschichte der 
Stadt Gmünd für die Öffentlichkeit 
zugänglich sein. Auf rund 100 m²  
sollen dabei in diesem histori-
schen Gebäude Einblicke in die 
bewegenden Ereignisse des 20. 
Jahrhunderts in Gmünd geboten 
werden. Ein Hauptaugenmerk 
wird dabei auf die Geschichte des 
Gmünder Flüchtlingslagers, eines 

der größten Lager in der dama-
ligen Österreich-Ungarischen 
Monarchie, sowie die Entwicklung 
der Grenze und der Region am 
„Eisernen Vorhang“ liegen.
Neben vielen Ausstellungsstücken 
wird dabei ein Blick auf das Leben 
der Menschen im 20. Jahrhun-
dert geworfen, Umbrüche, aber 

auch Aufbrüche nachgezeichnet, 
und auch dem Gedenken an über 
30.000 verstorbene Flüchtlinge 
Raum geboten. 
Multimedia-Stationen zeigen ne-
ben historischen Filmdokumenten 
auch Ausschnitte aus der 2016 
ausgestrahlten Universum-
History-Dokumentation über die 
Stadt Gmünd. 
Bei der Gestaltung der Ausstel-
lungsfläche wird auch auf interak-
tive Elemente Rücksicht genom-
men, für den Besucher soll sich 
Geschichte als eine Materie „zum 
Anfassen“ präsentieren. «

“ HAUS     DER    G MÜNDER       Z EIT   G ESCHICHTE         ”  ENTSTEHT      

AUSSCHREI         B UN  G EN
AUSHILFSKR          Ä FTE   

FÜR    RAUM    P FLE   G ERINNEN     
( K r a n k e n s t a n d s v e r t r e t u n g e n )

E i n s a t z t ä t i g k e i t e n : 
S t a d t a m t ,  K i n d e r g ä r t e n  u n d  S c h u l e n

S t u n d e n w e i s e  E n t l o h n u n g  n a c h 
t a t s ä c h l i c h e n  E i n s a t z  u n d  B e d a r f 

( o h n e  D i e n s t v e r t r a g )
- - - - - - - - - - - - -

ESSENS      Z USTELLER        
FÜR    KINDER      G Ä RTEN     UND   

KINDERHAUS           G ESUCHT    
E i n s a t z t ä t i g k e i t e n : 

B e l i e f e r u n g  i m  T e a m  ( a b w e c h s e l n d ) 
v o n  K i n d e r g ä r t e n  u n d  K i n d e r h a u s  m i t 
p r i v a t e m  P K W .  E n t l o h n u n g  p a u s c h a l  € 

2 0 , - - / F a h r t  ( z z g l .  a m t l .  K i l o m e t e r g e l d )
- - - - - - - - - - - - -

I n f o r m a t i o n e n  u n d  B e w e r b u n g :
S t a d t a m t s d i r e k t o r  H o r s t  W e i l g u n i ,  M P A

S c h r e m s e r  S t r a ß e  6 ,  3 9 5 0  G m ü n d
( h o r s t . w e i l g u n i @ g m u e n d . a t  b z w . 

0 2 8 5 2 / 5 2 5 0 6 - 2 0 5 ) .



5

n e u e s  a u s  u n s e r e r  g e m e i n d e .

UNSER      HISTORISCHES             G MÜND  

1 9 8 8 :  DAS   „ ALTE     RATHAUS       “ 
B EKOMMT       TÜRM    e  Z URÜCK   

Das „Alte Rathaus“ ist ein kultur-
historisch bedeutendes Bauwerk 
aus dem 16. Jahrhundert und do-
miniert den Gmünder Stadtplatz. 
Die beiden Zwiebeltürme wurden 
1905 wegen Baufälligkeit abgetra-
gen. Im Rahmen einer Sanierung 
des Gebäudes im Jahre 1988, 
also vor 30 Jahren, wurden die 
Türme wieder neu aufgebaut. Das 
Foto zeigt den Aufbau des großen 
Turmes (Foto: Walter Kellner). «

Auch für das Jahr 2019 bietet 
Ihnen die Stadtgemeinde Gmünd 
die Möglichkeit, Ihre Veranstal-
tungstermine in den Veranstal-
tungskalender aufzunehmen. Die 
Eingabe kann direkt auf der Web-
site der Stadtgemeinde Gmünd 
nach der Erstellung eines Benut-
zerkontos erfolgen.

Die Veranstaltungen werden 
von uns an verschiedene Stellen 
weitergegeben, um eine größt-
mögliche Werbewirksamkeit zu 
erzielen. Gerne können Sie uns 
Ihre Termine auch per E-Mail der 

Redaktion der „Gmünder Stadt-
nachrichten“ zukommen lassen 
(harald.winkler@gmuend.at).

Damit Ihre Veranstaltung in der 
Halbjahres- bzw. Jahresübersicht 
der Gmünder Stadtnachrichten
Eingang findet, ersuchen wir Sie, 
Termine bis spätestens 10. De-
zember 2018 bekannt zu geben. 
Termineinträge nach diesem 
Stichtag werden in der jeweiligen 
Monatsausgabe der Stadtnach-
richten sowie im Veranstaltungs-
kalender auf der Website veröf-
fentlicht. «

IHRE     VERANSTALTUN          G EN   FÜR    2 0 1 9
INFOVERANSTALTUN               G : 
KON   Z E P T  FLÜCHTLIN         G S P ARK   
G MÜND    - NEUSTADT      
Der Flüchtlingspark Gmünd soll 
in den kommenden Jahren aufge-
wertet werden. Damit er auch in 
Zukunft den Bedürfnissen der Be-
völkerung, aber auch den Anliegen 
des Gedenkens an die über 30.000 
dort bestatteten Flüchtlinge des 
Ersten Weltkrieges, entspricht, 
wird am Dienstag, dem 6. Novem-
ber 2018 um 19:00 Uhr zu einer 
Informationsveranstaltung in das 
Pfarrzentrum Gmünd-Neustadt 
eingeladen. Alle Interessierten 
sind zu dieser Veranstaltung herz-
lich eingeladen.

TERMINKALENDER               DER   
G MÜNDER       S P ORTVEREINE        
SC Gmünd: Fr 02.11., 19:30 Uhr
SC Gmünd - SV Horn Amateure

UBBC Gmünd: So 18.11., 14:30 Uhr
UBBC Damen - Baden. «

KUR   Z NOTI    Z

ONLINE      - EINTRA      G UN  G

So gelangen Sie zum Online-
Formular um Veranstaltungen 
für 2019 einzutragen:

www.gmuend.at
- Events/Kultur/Freizeit
   - Veranstaltungen
      - Veranstaltung eintragen
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n e u e s  a u s  u n s e r e r  g e m e i n d e .

AUS    DEM    G MÜNDER       G EMEINDERAT        
In der Stadtratssitzung vom  
17. September 2018 und der Ge-
meinderatssitzung vom 8. Okto-
ber 2018 wurden unter anderem 
folgende Beschlüsse gefasst: 

2 .  NACHTRA      G S -
VORANSCHLA        G FÜR  2 0 1 8

Im ordentlichen Haushalt mussten 
notwendige Korrekturen in der 
Höhe von € 594.600,-- berück-
sichtigt und veranschlagt werden. 
Im außerordentlichen Haushalt 
wurde eine notwendige Darle-
hensaufnahme für den Neubau 
des Wohnhauses Weitraer Straße 
125 in Höhe von € 900.000,-- ver-
anschlagt. Weiters wurden einige 
neue Projekte budgetiert und zwar 
das „Projekt Flüchtlingspark“, 
„Haus der Zeitgeschichte“, „Ankauf 
eines Löschfahrzeuges der FF 
Stadt Gmünd“, „Grenzüberschrei-
tendes Gesundheitszentrum“ sowie 
die Projekte „Wasserversorgungs-
anlage BA 21“ und das Vorhaben 
„Kanalisation BA 21“.

Ordentlicher Haushalt:
Voranschlag 2018	 € 17.040.600
1. Nachtragsvoranschl.	 €        98.600
2. Nachtragsvoranschl.	 €      594.600 
Gesamt	 €  17.733.800
Außerordentlicher Haushalt:
Voranschlag 2018	 €  1.038.000
1. Nachtragsvoranschl.	 €  4.925.600
2. Nachtragsvoranschl.	 €  3.431.700
Gesamt	 €  9.395.300

ANNAHME     F ÖRDERMITTEL      
STRASSEN       B ELEUCHTUN      G

Auf Vorschlag der „Kommission 
in Angelegenheiten der Umwelt-

förderung im Inland“ vom 6. Juni 
2018 wurde von der Bundesmi-
nisterin für Nachhaltigkeit und 
Tourismus mit Entscheidung vom 
7. Juni 2018 eine Förderung für die 
Beleuchtungsoptimierung Stra-
ßenbeleuchtung gewährt. Die för-
derungsfähigen Investitionskosten 
betragen € 236.593,--. Das ergibt 
eine vorläufige maximale Gesamt-
förderung von € 20.502,--.

AUFNAHME    VON  
DARLEHEN     

Zur Finanzierung der Abwasser-
beseitigungsanlage BA 21 bzw. 
der Wasserversorgungsanlage BA 
21 wurden Darlehen in der Höhe 
von € 1.500.000,-- und € 250.000,-- 
mit einer Gesamtlaufzeit von 25 
Jahren bei der Waldviertler Spar-
kasse Bank AG mit einem Fixzins-
satz von 1,375 % aufgenommen.
Zur Finanzierung des Gemeinde- 
wohnhausneubaues Weitraer 
Straße 125 wurde ein Darlehen 
in der Höhe von € 900.000,-- mit 
einer Gesamtlaufzeit von 50 Jah-
ren bei der Raiffeisenbank Oberes 
Waldviertel mit einer Verzinsung 
von 2,09 % fix für 15 Jahre, dann 
Neuverhandlung, aufgenommen.

BENÜT ZUNGSVERTRA  G FÜR  
WÜRFELUHR       AM  B AHNHOF

In der Gemeinderatssitzung am 
25. Juni 2018 wurden die Arbeits-
vergaben für die Errichtung einer 
vierseitigen Mastuhr (Würfeluhr) 
in der Grünfläche vor dem Bahn-
hofsgebäude beschlossen. Für die 
Errichtung der Würfeluhr wurde 
von Seiten der ÖBB Immobilien-

management GmbH eine etwa 
1,5 m² große Teilfläche zur Verfü-
gung gestellt.

FUHR  PARK   :  ANKAUF   
P RITSCHENWA       GEN

Das Pritschenfahrzeug VW Crafter 
(Baujahr 2013, ca. 56.580 km) im 
Städtischen Wirtschaftshof hat 
seine technische und wirtschaft-
liche Nutzungsdauer erreicht. Es 
wurde die Neuanschaffung einer 
VW-Crafter-35-Pritsche (L3 TDI 
4Motion, 2-türig mit Anhängevor-
richtung, Rundumkennleuchte, 
Schmutzfänger, Stoßfänger, Lei-
ternträger) an den Billigstbieter 
Raiffeisen-Lagerhaus Gmünd-Vitis 
vergeben. 
Die Finanzierung erfolgt mittels 
Operatingleasing bei der Sparkas-
se Waldviertel-Mitte Bank AG 
(€ 404,88/Monat).

SANIERUN    G B ADEHÜTTE      
MALERWINKEL       

Beim ehemaligen Badehaus im 
Malerwinkel ist in den letzten Jah-
ren ein aufgestauter Reparatur- 
aufwand entstanden. Die Kosten 
für die notwendigen dringenden 
Reparaturen an Teilen der Dach-
deckung und Dachrinnen belaufen 
sich auf € 1.474,80. Die Arbeiten 
wurden an die Firma Dachdecke-
rei Gerhard Reitter vergeben.

AR  B EITSVER       G A B EN  „ HAUS   
DER   Z EIT   GESCHICHTE       “

Der Gemeinderat der Stadt Gmünd 
fasste am 19. März 2018 einen 
Grundsatzbeschluss zur Einrich-
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n e u e s  a u s  u n s e r e r  g e m e i n d e .

Wir gratulieren Frau Veronika Kosnovská und 
Herrn Jiří Rameš zur Geburt von Charlotte.

Wir gratulieren Herrn Franz Brauneis zu sei-
nem 85. Geburtstag sehr herzlich.

Wir gratulieren Herrn Josef Schwingenschlögl 
zu seinem 95. Geburtstag sehr herzlich.

Wir gratulieren Frau Saskia Kugler und Herrn 
Patrick Schwingenschlögl zur Geburt von Elena.

tung einer Dauerausstellung zur 
einzigartigen Zeitgeschichte der 
Stadt Gmünd in einem ehemaligen 
Gebäude des Gmünder Flücht-
lingslagers. 
Der Gemeinderat hat dafür  
bereits in seiner Sitzung vom  
14. Dezember 2017 den Ankauf 
der Liegenschaft Weitraer Straße 
107 beschlossen. Für die umfas-
sende bauliche Adaptierung des 
Gebäudes wurden nach erfolgter 
Ausschreibung folgende Arbeits-
vergaben beschlossen:
Baumeisterarbeiten:
Leyrer + Graf GmbH	 € 52.161,25
Professionistenarbeiten:
Leyrer + Graf GmbH	 € 79.885,07
Elektroarbeiten:
Leyrer + Graf GmbH	 € 56.618,94
Tischlerarbeiten:
Tischlerei Fuchs	 € 13.544,40
Gesamtkosten	 € 202.209,66

Das Projekt wurde vom Leader-
Projektauswahlgremium in der 
Sitzung vom 5. Juni 2018 grund-
sätzlich als förderwürdig geneh-
migt und eine Förderung von 80 % 
in Aussicht gestellt.  Die inhalt- 
liche Aufbereitung wird derzeit in 
einem Projekt des Kleinprojekte- 
fonds der Europäischen Union 
erarbeitet.

WINTERDIENST        :  ANKAUF   
VON  STREUSAL        Z

Über die für den Winterdienst 
erforderliche Streusalzmenge 
wurden Kostenanbote  eingeholt. 
Bestbieter ist das Raiffeisen-La-
gerhaus Gmünd-Vitis mit einer 
Anbotssumme von € 122,40 pro 
Tonne. Bei einem Verbrauch von 
ca. 200 t pro Winter ergibt das 
Kosten von ca. € 24.480,--. Wei-

ters werden 10 Paletten Siedesalz 
Sackware (1 Palette ca. 20 Säcke 
á 50 kg) benötigt. Dieser Auftrag 
wurde ebenfalls an die Firma 
Raiffeisen-Lagerhaus vergeben.

ERSTER       GMÜNDER  
SENIORENAUSFLU         G

Die Stadtgemeinde Gmünd orga-
nisierte für Senioren und Pensio-
nisten aus der Stadt Gmünd den 
1. Gmünder Seniorenausflug am 
15. Mai 2018 nach Passau. In der 
Gemeinderatssitzung wurden die 
Gesamtausgaben von € 6.424,-- 
beschlossen. 
Den Ausgaben stehen die Einnah-
men in Höhe von € 4.018,--
gegenüber (82 Teilnehmer). Die 
tatsächlichen Kosten für die 
Stadtgemeinde Gmünd belaufen 
sich daher auf € 2.406,--. «
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e h r e n t a f e l  –  w i r  g r a t u l i e r e n !

Wir gratulieren Frau Mag. (FH) Mag. Renate 
und Herrn Thomas Poiss zur Geburt von Agnes.

Wir gratulieren Herrn Georg Wenny zu seinem 
90. Geburtstag sehr herzlich.

Wir gratulieren Frau Marlies Weinberger und 
Herrn Roland Zlabinger zur Geburt von Moritz.

Wir gratulieren Frau Nadine Strohmaier und 
Herrn Dominik Decker zur Geburt von Chiara.

Wir gratulieren Frau Tamara Mülleder und 
Herrn Martin Schneider zur Geburt von Emma.

z u m  8 0 .  G e b u r t s t a g :
Elsa Haider, Conrathstraße 52

Dipl. Ing. Dr. Dieter Heinisch, Haid 45

Hilda Resanka, Michael-Grüneis-Gasse 30
 

z u m  9 O .  G e b u r t s t a g :
Hermine Reitter, Czadekgasse 9

 

z u r  g o l d e n e n  h o c h z e i t :
Elfriede und Erwin Weinzinger, Großeibensteiner Str. 27

Helga u. Franz Buchsbaum, Ignaz-Halmetschlager-G. 5

W i r  g r a t u l i e r e n

a u s  d e m  s t a n d e s a m t

G E B URTEN     :
Ayleen Balogova

Dalija Katzenschlager-Fejzic
Ahmet Türker

Emilia Koppensteiner
Fabian Bauer
Lukas Bauer

HOCH    Z EITEN     :
Eva Neunteufl und Mario Binder

Birgit Ölzant und Dieter Potuschek

STER    B EF  Ä LLE   :
Alexander Mayr, 58 Jahre

Brunhilde Pregartbauer, 84 Jahre
Leopoldine Pollak, 84 Jahre

Karl Weber, 69 Jahre
Hertha Ruso, 72 Jahre
Edith Chyna, 79 Jahre

Waltraud Sailer, 78 Jahre
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EVENTTI








P
P

S

TERMINKALENDER              
Sa 03.11.	 Wachauwanderung „Kremszwickel-Wotanfelsen“ der Naturfreunde
Sa 03.11.	 Bezirkshubertusfeier, 18:30 Uhr, Gottesdienst in der Herz-Jesu-Kirche
Sa 03.11.	 Gitarrenkonzert mit Fred Eisler und Darko Jurkovic, 20:00 Uhr, Taverna Perikles
So 04.11.	 Tauschzusammenkunft mit Briefmarken und Sticker, 9:00 - 12:00 Uhr, GH Pauser
So 04.11.	 Flohmarkt der FF Gmünd, 8:00 - 13:00 Uhr, Einsatzzentrale der Feuerwehr
Di 06.11.	 Lehrlingsinfoabend, 18:00 Uhr, Firmenstandort Leyrer + Graf Gmünd
Di 06.11.	 Infoveranstaltung „Flüchtlingspark“, 19:00 Uhr, Pfarrzentrum Gmünd-Neustadt
Di 06.11. 	 Vortrag „Lieder aus dem Ersten Weltkrieg“, 19:30 Uhr, Gasthaus Traxler
Mi 07.11.	 Lange Nacht der Bücher, ab 16:00 Uhr, Städtische Bücherei Gmünd
Mi 07.11.	 Rudi Biber & Band, 18:00 Uhr, espresso & music
Fr 09.11.	 Stark-Buch-Kinderwerkstatt „Monster“, 16:00 Uhr, Buchhandlung Stark
Fr 09.11.	 Kabarett mit Ludwig Müller, 20:00 Uhr, Taverna Perikles
Fr 09.11.	 „Grenzlandduo Unplugged“, 20:00 Uhr, Café-Pub Van Gogh
Sa 10.11.	 Konzert „Brahms-Spätwerk“ mit „studiovocale“, 19:00 Uhr, Palmenhaus
Sa 10.11.	 Premiere „Ein Wilder Sommer“ mit Kristina Sprenger, 19:30 Uhr, Stadtkino
So 11.11.	 „Tag fürs Ich“, ganztags, Hotel Sole-Felsen-Bad
Fr 16.11.	 Monatsteiler mit „Rosi & die Gang“, 20:00 Uhr, Stadtwirtshaus Hopferl
Fr 16.11.	 „Grenzlandduo Unplugged“, 20:00 Uhr, Gasthaus Grubeck
Sa 17.11.	 Spielzeugflohmarkt der Kinderfreunde, 14:00 - 17:00 Uhr, Kulturhaus
Sa 17.11.	 Ball des Schulzentrums Gmünd, 20:00 Uhr, Stadthalle Schrems
Di 20.11.	 Tag der offenen Tür, 16:00 - 19 Uhr, Polytechnische Schule
Mi 21.11.	 Buchpräsentation mit Lou Lorenz-Dittlbacher, 19:00 Uhr, Goldener Stern
Do 22.11.	 Geselliger Nachmittag des Seniorenbundes, 14:30 Uhr, Gasthaus Traxler
Do 22.11.	 Infotag des Schulzentrums, 9:00 - 18:00 Uhr, Schulzentrum Gmünd
Sa 24.11. - So 25.11.	 Modellbauschau, ganztags, Kulturhaus Gmünd
So 25.11.	 Konzert der Spiritual Voices, 17:00 Uhr, Pfarrkirche Gmünd-Neustadt
So 25.11.	 Schneck & Co „Herr Holle hört Weihn8en“, 15:00 Uhr, Taverna Perikles
Do 29.11.	 Gesundheitstreff „Gesundheit aus dem Bienenstock“, 19:30 Uhr, SFB-Hotel
Do 29.11.	 Auftakt für den Gmünder Lichterglanz, 16:30 Uhr, Schubertplatz
Fr 30.11.	 Adventlesung mit Laternenwanderung, 16:30 Uhr, Städtische Bücherei

F i l m f o r u m  g m ü n d  a b  2 0 : 0 0  U h r ,   0 2 8 5 6 / 3 1 0 5
Do 08.11.: „Loving Vincent“     |     Do 29.11.: „Das Leuchten der Erinnerung“ 

BRAUCHTUM
HUB ERTUSFEIER       
Sa, 3. November 2018, 

18:00 Uhr Zusammentreffen am
Schubertplatz Gmünd-Neustadt

Die Hubertusmesse ist um 
18:30 Uhr in der Herz-Jesu-Kirche.

AUFTAKT FÜR DEN
GMÜNDER LICHTERGLANZ

Do, 29. November 2018, 
ab 16:30 Uhr, am Schubertplatz 

in Gmünd-Neustadt

Das Rote Kreuz Gmünd sorgt 
für das leibliche Wohl!

VORSCHAU
ADVENTMARKT 

Fr, 7. bis So 9. Dezember 2018
14:00 bis 19:00 Uhr, 

Stadtplatz

Die Altstadt verwandelt sich zur 
„Kleinen Stadt der Engel“.
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b e r a t u n g  &  s e r v i c e
»	 MUTTERBERATUNG
	 Mi 14.11.
	 8:45 bis 9:45 Uhr
	O rdination Dr. Andreas Helfert
	C onrathstr. 14,  02852/54277

»	 STILLBERATUNG
	 Mi 14.11.
	 9:45 bis 10:45 Uhr
	L eitung: DGKS Lucie Antlova
	 (Still- und Laktationsberaterin)
	O rdination Dr. Andreas Helfert
	C onrathstraße 14, 3950 Gmünd
	  0664/5014220

»	 BABY- und STILLGRUPPE 
	 Mi 21.11.
	 9:00 bis 11:00 Uhr
	L eitung: ET Karin Opelka
	 (Stillberaterin LLL)
	 Praxis für Ergotherapie
	 Breinleiten 18,  0650/5231633

»	 Rechtsberatung 
	 (KOSTENLOS)
	 Mi 07.11.
	 16:00 bis 17:00 Uhr
	D r. Oswin Hochstöger,
	 Stadtplatz 6,  02852/52332

»	 Schuldnerberatung
	 Mi 21.11.
	 8:30 bis 12:00 Uhr
	 Bezirkshauptmannschaft     
	 Gmünd,  02822/57036

»	 ARBEITERKAMMER
	 Konsumentenberatung
	 Mo 12.11., Mo 26.11.
	 9:30 bis 11:30 Uhr
	A KNÖ-Bezirksstelle, Weitraer     
	 Straße 19,  057 1712 5450

»	 Sprechtag der Pensions-
	 versicherungsanstalt
	 Jeden Dienstag und Donnerstag
	 8:00 - 11:30 Uhr, 12:30 - 14:00 Uhr
	N Ö Gebietskrankenkasse
	 Hamerlingg. 25,  050899-6100

»	 Sprechtag DER Sozial-
	 versicheRungsanstalt 
	 der Bauern
	 Jeden Donnerstag
	 8:30 - 12:00 Uhr, 13:00 - 15:00 Uhr

	 Bezirksbauernkammer Gmünd  
	 Bahnhofstraße 12

»	 Sprechtag der Sozial-
	 versicherungsanstalt 
	 der gewerbl. Wirtschaft
	 Di 06.11.
	 8:00 - 12:00 Uhr, 13:00 - 15:00 Uhr
	 Wirtschaftskammer NÖ,
	 Weitraer Straße 42-44,
	  02852/52279

»	 Kriegsopfer- und 
	 Behindertenverband
	 Do 08.11., Do 22.11.
	 13:00 bis 14:30 Uhr
	A KNÖ Bezirksstelle Gmünd,
	 Weitraer Straße 19, 3950 Gmünd
	  02852/20410

»	 Beratungszentrum 
	 der Caritas
	 Pestalozzigasse 3,  51099-0
	 Arbeitsassistenz: 
	 Mo 9:00 bis 11:00 Uhr
	 Drogenberatung:
	 Montag von 14:00 bis 16:00 Uhr, 
	D onnerstag von 9:00 bis 11:00 Uhr
	 Psychosozialer Dienst:	     
	D onnerstag von 9:00 bis 11:00 Uhr
	 Clearing für Jugendliche:
	  0676/83844485

»	 Schüler- und 
	E lternhotline
	U nverbindliche telef. Auskünfte     
	 Jeden 1. und 2. Freitag im Monat
	 von 12:00 bis 13:00 Uhr, Praxis 
	 für Psychologische Diagnostik,
	D r. Gabriele Kastner, Bahnhof-
	 straße 46,  0720/986622

»	 Kinderschutzzentrum
	W aldviertel
	 Mo, Fr von 9:00 bis 11:00 Uhr; 
	D i, Do von 11:00 bis 13:00 Uhr; 
	 Mi von 14:00 bis 16:00 Uhr
	 Familienberatungsstelle, 
	 Beratungsstelle für sexuelle, 
	 physische und psych. Gewalt, 	
	 Prozessbegleitung, begleitende 
	 Besuchskontakte, Scheidungs-
	 gespräche nach § 95, Abs. 1a
	 Schremser Straße 4, 
	  02852/20435

»	 Familienberatung 
	 „Rat und Hilfe“ 
	 der Caritas
	 Mo 15:00 bis 17:00 Uhr
	D i bis Fr 9:00 bis 11:00 Uhr
	 Sigismundg. 2,  02852/51699

	E he-, Partner-, Familien- und 
	L ebensberatung, Beratung für 
	 traumatisierte Menschen und 
	 deren Angehörige, Männer-
	 beratung und Rechtsberatung,
	E lternberatung nach § 95

	 Familienberatung bei Gericht 
	 Scheidung, familiäre Konflikte, 	
	T rennung, kostenfrei, vertraulich
	 und ohne Anmeldung, jeden Di 
	 9:00 - 12:00,  0676/83 844 73 83

» NÖ Volkshilfe
	S ozialstation Gmünd
	 Mo bis Mi von 8:00 bis 14:00 Uhr
	D o von 8:00 bis 15:00, 
	 Fr von 8:00 bis 12:00 Uhr
	 Hans-Lenz-Straße 13 (Eingang 
	T eichgasse),  02852/52757, 
	 0676/8676, Hauskrankenpflege, 
	 Heimhilfe, Notruftelefon, 
	O rganisation von Heilbehelfen, 
	A ngehörigenberatung

» NÖ Hilfswerk
    Sozialstation Gmünd
	 Hilfe und Pflege daheim
	C onrathstraße 38, 
	  02852/53259, 
	 pflege.gmuend@noe.hilfswerk.at,
	 Mo bis Fr: 8:00 bis 12:00 Uhr, 
	 Mo bis Do: 13:00 bis 16:00 Uhr

»	 Bildungsberatung
	 NIEDERÖSTERREICH
	 Klosterstraße 11, 3910 Zwettl,
	  02742/2809186 (Terminverein-
	 barung Di und Do - vormittags), 
	 Kostenlose Beratung bei 
	 Schulproblemen und 
	 Bildungsfragen

	 Bildungsberatung NÖ 
	 (Ing. Gerald Hehenberger): 
	D i 20.11., 9:00 bis 16:00 Uhr
	 Bezirkshauptmannschaft Gmünd
	  0676/3737558

»	 Integrations- und Bildungs-
	z entrum der Diakonie 
	 (IBZ NÖ - Gmünd)
	 Mo, Di und Do 9:00 - 12:00 Uhr,
	 an jedem 3. Do im Monat hat             
	 das IBZ NÖ - Gmünd von 11:00 
	 bis 15:00 Uhr geöffnet, 
	 Stadtplatz 20,  02852/21917

	D eutschkurse ab Alphabetisierung 
	 bis B1, Fachsprachkurse, 
	 Integrationsberatung, Integrations-
	 startwohnungen

	 Familien- und Beratungszentrum
	 Hauensteinerstr. 15, 3910 Zwettl
	  02822/542 221 01, 
	 zentrum.waldviertel@noe.hilfswerk.at

»	 Gemeinnütziger Verein für 
	g anzheitliche Gesundheits-
	 förderung und 
	K inesiologie 
	T elefonische Auskünfte	
	 jeden Mittwoch und Donnerstag 
	 von 9:00 bis 10:00 Uhr
	E lfriede Kainz, diplomierte 
	 Gesundheits- und Kranken-
	 schwester (DGKS), 
	  02852/83673

»	 Frauenberatung WALDVIERTEL 
	A uSSenstelle Gmünd
	 Weitraer Straße 46, Tel.Nr. 20357
	 Familienberatung
	 jeden Di von 8:00 bis 11:00 Uhr

	 Frauenbüro - Coaching für Leben 
	 und Arbeit, Hilfe und Unterstützung 
	 (Do  8:00 bis 12:00 Uhr)

»	 Hospiz Waldviertel Gmünd NÖ
	 Kostenlose Begleitung schwer 
	 kranker und sterbender Menschen 
	 und deren Angehörige, 
	O ffene Trauergruppe
	 jeden 1. Montag/Monat 
	 15:00 bis 18:00 Uhr 
	 Besprechungszimmer
	L andesklinikum Gmünd 
	 (Eingangsbereich rechts)

	 Begleitung durch Dr. Herbert 
	 Weissensteiner (Psychologe)
	  0664/9250277

RUF   B EREITSCHAFT            DER    STADT     G EMEINDE     
Rund um die Uhr für Sie erreichbar! Bei Straßen- oder Kanalgebrechen oder wenn Sie den Dienst des Bestattungs-
unternehmens in Anspruch nehmen müssen, erreichen Sie unter  0664/1806764 ganzjährig Tag und Nacht den 
Einsatzdienst der Stadtgemeinde Gmünd.
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Ä R Z TL  .  B EREITSCHAFTSDIENST                  :
01.11.		  Dr. Dietmar Stauffer, Gmünd,
		   02852/20480
03.11. - 04.11.	 Dr. Christoph Preißl, Kirchberg/Walde,
		   02854/203
10.11. - 11.11.	 Dr. Ralf Österreicher, Gmünd,
		   02852/52400
17.11. - 18.11.	 Dr. Moschgan Widy, Schrems,
		   02853/76330
24.11. - 25.11.	 Dr. Georg Vitovec, Gmünd,
		   0664/7939096
01.12. - 02.12.	 Dr. Yosry Zawia, Hoheneich,
		   02852/52300

Z AHN   Ä R Z TLICHER        NOTDIENST         :
01.11.		  DDr. Fahim Azimy, Gmünd,  02852/52903
03.11. - 04.11.	 Dr. Ewald Luftensteiner, Rastenfeld,
		   02826/262
10.11. - 11.11.	 DDr. Tawar Kum Nakch, Litschau,
		   02865/5150
17.11. - 18.11.	 Dr. Renate Loimer, Gars,  02985/2540
24.11. - 25.11. 	 DDr. Thomas Adensam, Schrems,
		   02853/76277
01.12. - 02.12. 	 Dr. Reinhard Finger, Eggenburg, 
		   02984/4410

Ä R Z TENOTDIENST           A P OTHEKENDIENST           

NOVEM     B ER  :
1. Do	 Schrems
2. Fr	 Gmünd-Stadt
3. Sa	 Gmünd-Stadt
4. So	 Gmünd-Stadt
5. Mo	 Gmünd-Neustadt
6. Di	 Schrems
7. Mi	 Gmünd-Stadt
8. Do	 Gmünd-Neustadt
9. Fr	 Schrems
10. Sa	 Schrems
11. So	 Schrems
12. Mo	 Gmünd-Stadt
13. Di	 Gmünd-Neustadt
14. Mi	 Schrems
15. Do	 Gmünd-Stadt
16. Fr	 Gmünd-Neustadt
17. Sa	 Gmünd-Neustadt
18. So	 Gmünd-Neustadt

19. Mo	 Schrems
20. Di	 Gmünd-Stadt
21. Mi	 Gmünd-Neustadt
22. Do	 Schrems
23. Fr	 Gmünd-Stadt
24. Sa	 Gmünd-Stadt
25. So	 Gmünd-Stadt
26. Mo	 Gmünd-Neustadt
27. Di	 Schrems
28. Mi	 Gmünd-Stadt
29. Do	 Gmünd-Neustadt
30. Fr	 Schrems

DE  Z EM  B ER  :
1. Sa	 Schrems
2. So	 Schrems
3. Mo	 Gmünd-Stadt
4. Di	 Gmünd-Neustadt
5. Mi	 Schrems

Apotheke 
Gmünd-Stadt
 02852/52304	

Apotheke
Gmünd-Neustadt
 02852/52666

Apotheke
Schrems
 02853/77235	

MÜLLA     B FUHR     &  AS  Z

NOVEM     B ER
Sa 03.	 Sammelzentrum geöffnet, 8:00 bis 12:00 Uhr
Mi 07.	 Biomüll, Restmüll
Mi 07.	 Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 Uhr
Mi 14.	 Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 Uhr
Sa 17.	 Sammelzentrum geöffnet, 8:00 bis 12:00 Uhr
Mi 21.	 Biomüll
Mi 21.	 Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 Uhr
Do 22.	 Gelber Sack
Mi 28.	 Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 Uhr

DE  Z EM  B ER
Sa 01.	 Sammelzentrum geöffnet, 8:00 bis 12:00 Uhr
Mi 05.	 Biomüll, Restmüll
Mi 05.	 Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 Uhr

Altstoffsammelzentrum Hoheneich/Gmünd
Gmünder Straße 429, 3945 Hoheneich

TIERAR      Z T

T i e r ä r z t l i c h e r  N o t d i e n s t
Notdienst-Rufbereitschaft 
(Samstagmittag bis Montag 8:00 Uhr früh): 
 0664/2629363
Diplom-Tierärztin Mag. Katia Waitz, 
Schremser Straße 33,  02852/54311

Medieninhaber u. Herausgeber:
Stadtgemeinde Gmünd
Für den Inhalt verantwortlich:
Bgm. Helga Rosenmayer
Redaktion & Anzeigenannahme:
02852/52506-207 bzw.
harald.winkler@gmuend.at
Druck: Berger Print, Gmünd
Redaktions- und Anzeigenschluss: 10. November 2018
Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler.
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NEU   G IERI    G  AUF    G MÜND    ?

Wollen Sie immer wissen, 
was in der Stadt los ist? 
Wollen Sie nichts verpassen? 
Melden Sie sich für den 
kostenlosen Newsletter der 
Stadtgemeinde Gmünd an!

www.gmuend.at
- Events/Kultur/Freizeit
   - Veranstaltungen
      - Newsletter abonnieren. «

NEWSLETTER        

g e s u n d h e i t s t r e f f :
DIE    WELT    DER    B IENEN   
Adelgunde Breiteneder, 
Thomas Mitmannsgruber und 
Astrid Reiterer-Vitecek halten am 
Donnerstag, dem 29. November 
2018 um 19:30 Uhr einen Vortrag 
zum Thema „Gesundheit aus dem 
Bienenstock“ im Seminarraum 
des Hotels Sole-Felsen-Bad. 
Lassen Sie sich dabei in die viel-
fältige und interessante „Welt der 
Bienen“ entführen.

TERMINE        „ MINI     HUKI    “
Elfenfilzen für Erwachsene
So 11.11., 13:00 Uhr
Basteln f. Kinder (Überraschung)
Do 15.11. + Fr 16.11., 13:00 - 17:00 Uhr

Info und Anmelung für „Mini-Huki“
(Stadtplatz 2) unter der Tel.Nr. 
0664/94 93 700. «

KUR   Z NOTI    Z

AU  G EN  -TA G ESKLINIK         IM   KLINIKUM        
Ehrengäste feierten mit Mit-
arbeitern sowie Patienten den 
erfolgreichen Start der Tageskli-
nik für Augenheilkunde und das 
10-jährige Bestehen der Abtei-
lung Remobilisation und Nach-
sorge.

„Die NÖ Klinikstandorte stellen 
die medizinische Versorgung  auf 
höchstem medizinischem Niveau 
für die niederösterreichische Be-
völkerung sicher. Ein neuerlicher 
Beweis dafür ist die seit kurzem 
bestehende Kooperation des 
Landesklinikums Gmünd mit der 
Augenabteilung des Landesklini-
kums Horn. Am 26. Juni erfolgten 
die ersten Katarakt-Operationen 
an der dislozierten Tagesklinik in 
Gmünd, was erhebliche Vorteile 
für Patientinnen und Patienten 
bringen wird. Durch die zusätzli-
che Kapazität im Landesklinikum 
Gmünd können die Wartezeiten 
auf die Operation des Grauen 

Stars erheblich verkürzt werden“, 
betont LH-Stellvertreter Dr.  
Stephan Pernkopf. 
„Im Klinikum Horn werden jähr-
lich rund 4.800 „Katarakt-Ope-
rationen durchgeführt“, erklärt 
Prim. Dr. Andreas Kölbl, Vorstand 
der Augenabteilung im Landes-
klinikum Horn, ungefähr 200 
pro Jahr sollen nun an der dis-
lozierten Tagesklinik in Gmünd 
geleistet werden. Katarakt, auch 
„Grauer Star“ genannt, ist eine 
Trübung der Augenlinse, die 
meist in fortgeschrittenem Alter 
einsetzt. Durch die steigende Le-
benserwartung nimmt die Anzahl 
von Katarakten ständig zu. Kata-
rakt-Operationen gehören heute 
zu den am häufigsten durchge-
führten Operationen. Dabei wird 
die Augenlinse entfernt und durch 
eine künstliche ersetzt. Bei fach-
gerechter Durchführung zählt die 
Katarakt-Operation zu einer der 
sichersten Operationen. «

Start der Augentagesklinik und 10-Jahres-Feier der „Remobilisation und Nach-
sorge“: Prim. Dr. Michael Böhm (Ärztl. Standortleiter), Prim. Dr. Andreas Kölbl 
(Abteilungsvorstand Horn), DGKP Herta Weissensteiner, MBA (Pflegerische Stand-
ortleitung), Dr. Stephan Pernkopf (Landeshauptfrau-Stv.), Prim. Dr. Peter Kellner 
(Abteilungsvorstand RNS), Dipl. KH-BW Karl Binder (Kaufm. Standortleiter).
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Freie Wohnung
Bahnhofstraße 32 | 3950 Gmünd

 ca. 87 m² Wohnnutzfläche
 Maisonettewohnung im Reihenhausstil
 Miete mit Kaufoption
 Terrasse 
 eigenes Kellerabteil
 PKW-Abstellplatz
 zentrale Lage
 HWB ca. 34 kWh/m²a
 kontrollierte Wohnraumlüftung
 Förderung vom Land NÖ

 VERFÜGBAR NACH RÜCKSPRACHE

Freie Geschäftsräumlichkeiten
Sigismundgasse 2 bzw. Bahnhofstraße 27 | 3950 Gmünd

 ca. 64 m² bzw. 77 m² Nutzfläche
 nutzbar als Büro, Geschäftslokal 

       oder Ordination
 kontrollierte Wohnraumlüftung
 behindertengerecht 

 SOFORT VERFÜGBAR

Sigismundgasse 2

Bahnhofstraße 32

Wohnen in
              Gmünd

www.wav-wohnen.at     
Tel. 02846/7015 | wav@waldviertel-wohnen.at

Gem. Bau- und Siedlungsgen. ,,Waldviertel“

Eine Rose? Eine Vase?
Demenz bedeutet Verlust von Intellekt und Persönlichkeit.

pflege daheim vermittelt Ihnen 24-Stunden-Pflege, Pflege 
und Betreuung nach einem Krankenhausaufenthalt und 
Entlastung für pflegende Angehörige.

Pflege-daheim VITACON 
24 Stunden Pflege GmbH
Landstraße 51, 3910 Zwettl
office-zwettl@pflege-daheim.at
Tel.: 02822/52503
Fax:  02822/52525
www.pflege-daheim.at

w
ir 

sin
d zertif ziert – w

ir sind zertif 

zie
rt

 –

Pflege-daheim: ISO 
9001 Rezertifizierung
Die meisten von uns 
möchten zu Hause 
bleiben, wenn sie zum 
Pflegefall werden oder 
auf Betreuung durch an-
dere angewiesen sind. 
Schließlich fühlen wir 
uns in den eigenen vier 
Wänden am wohlsten.

Pflege-daheim unter-
stützt Sie dabei, diesen 
Wunsch umzusetzen. 
Seit Jänner 2015 hilft 
das Team von Pflege-da-
heim der Filiale Zwettl 
in der Landstraße 51 
aus, Betroffenen und 
Angehörigen, mit dem 
schwierigen Thema Pfle-
ge umzugehen.

DGKP Bernd Nawrata 
MAS, Prokuristin Sandra 
Höß, Birgit Hauswirth 
und Mag. Vera Graner 
stehen für alle Fragen 
zum Thema Pflege und 
Betreuung zur Verfü-
gung. Im Mittelpunkt 
stehen dabei die Lebens-
qualität und Würde der 
Pflegebedürftigen. 
Pflege daheim ist dar-
über hinaus der einzige 
Betrieb, der seit Juni 
2016 in der Personenbe-
treuung durch den TÜV 
ISO 9001:2015 zertifiziert 
ist. Bernd Nawrata ist in 
der Wirtschaftskammer 
Mitglied in der Fachgrup-
pe Personenbetreuung.
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VORTRA      G  Z U  „ G LAUKOM      “
Zum Thema „Grüner Star/Glau-
kom: Warum der Augendruck 
wichtig ist“ referiert am Mittwoch, 
dem 5. Dezember 2018 um 18:30 
Uhr Dr. Stefan Heiligenbrunner im 
Landesklinikum Gmünd.

ANLAUFSTELLE             B EI   KRANK     -
HEIT     UND    B EHINDERUN         G
Die Initiative „Anders“ von Silke 
Kropacek lädt jeden 2. Dienstag 
(13. November, 15:30 Uhr) sowie 
jeden 4. Donnerstag (22. Novem-
ber, 10:00 Uhr) in das Stadtamt zu 
einer Info- und Anlaufstelle bei 
Krankheit und Behinderungen. «

KUR   Z NOTI    Z
Die Städtische Bücherei lädt im 
November zu zwei Veranstal-
tungen. Den Auftakt macht die 
„Lange Nacht der Bücher“ am 
Mittwoch, dem 7. November 2018 
(16:00 - 21:00 Uhr). Als Einstim-
mung in den Advent findet am 
Freitag, dem 30. November 2018 
ab 16:30 Uhr in der Städtischen 
Bücherei eine Lesung 
für Kinder und Erwach-
sene statt.

Für Nachtschwärmer und 
Leseratten, für Stammle-
ser und Menschen, die es 
noch werden wollen, und 

auch als Danke an die Sponsoren 
der Städtischen Bücherei Gmünd 
wird zur „Langen Nacht der Bü-
cher“ geladen. In der Bücherei 
gibt es ab 16:00 Uhr einen kleinen 
Empfang. 
Die Laternen für die Laternen-
wanderung, welche im Anschluss 
an die Adventlesung in der 

Städtischen Bücherei 
stattfindet, sind selbst 
mitzubringen. Für Be-
gleitpersonen besteht die 
Möglichkeit in Büchern 
zu schmökern und im 
Kellergewölbe gemütlich 
beisammen zu sitzen. «

L a n g e  N a c h t  u n d  ADVENTLESUN           G

“ A B SOLUTE       WELTKLA       P SE  ”  MIT    LUDWI     G  MÜLLER      
Der Kabarettist Ludwig Müller 
bringt am Freitag, dem 9. No-
vember 2018 um 20:00 Uhr sein 
Programm „Absolute Weltklapse 
- Eine Einweisung“ in die Taverna 
Perikles.

Ist der Wahnsinn nicht ohnehin 
der Normalzustand der Welt?
Egal ob im Fußballstadion, im 
Straßenverkehr oder im Büro -  
so manchen Mitmenschen oder 
Arbeitskollegen könnten die Fach-
ärzte doch als prototypischen 
Borderliner auf die Vortragsreise 
mitnehmen, und die Chefin gleich 
dazu. Und Hand aufs Herz: un-
seren geliebten Lebenspartner 
wollten wir doch auch alle schon 
einmal zur Therapie schicken!
Die Fallbeispiele des täglichen 
Irrsinns bezieht Ludwig W. Müller 
problemlos aus  typischen Stress-
gebieten wie Ehe, Schule oder der 
Bühne der Weltpolitik und natür-

lich Müllers Hausgemeinschaft in 
Wien-Ottakring. 
Aber wo fängt eine waschechte 
Paranoia an, und wo hört das al-
tersübliche „Verfolgerl“ auf? 
Wer hat den echten Burnout, 
wer ist nur ein bisserl depri oder 
agro und wer will einfach nur auf 
Kassenkosten mit einem Pharma-
cocktail in der 5-Sterne-Reha ab-
hängen? Wer ist also wirklich reif 
für die Klapse?

Ludwig W. Müller geht mit 
gutem Beispiel voran 
und tritt schließlich 
selbst zum ADHS-Test 
an.  Und sieht dem Ergeb-
nis gelassen entgegen.  
Bei dem, was uns täglich 
an Nachrichten um 
die Ohren 
fliegt, ist 
doch ein 
solides 

Aufmerksamkeitsdefizit ein Über-
lebensprinzip.
Karten für das Kabarett mit  
Ludwig Müller in der Taverna Pe-
rikles gibt es im Bürgerservice 
der Stadtgemeinde (Vorverkauf  
€ 20,--, Abendkasse € 22,--) sowie 
unter kig@aon.at. «
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KINDERTHEATER             MIT    SCHNECK        &  CO
Mit dem Stück „Herr Holle hört 
Weihn8ten“ macht „Schneck & 
Co“ wieder am Sonntag, dem 
25. November 2018 um 15:00 Uhr 
in der Taverna Perikles Station.

Ein Ei in der neuen Futterkrippe 
sorgt bei den Waldbewohnern 

für Aufregung. Schnell wird der 
Kuckuck beschuldigt, so kurz vor 
Weihnachten für unnötige Aufre-
gung zu sorgen. Die Freunde Wild-
schwein, Reh und Fuchs sorgen 
dafür, dass sich diese Nachricht 
mit Sternschnuppengeschwindig-
keit im gesamten Gebiet verbrei-
tet. Durch Zufall erfährt der Mann 
von Frau Holle von diesem Ereig-
nis und findet eine Lösung.
Vorverkaufskarten gibt es im 
Bürgerservice der Stadtgemeinde 
Gmünd (€ 8,--) sowie bei der 
Theaterkasse (€ 9,--). «

Dr.-Karl-Renner-Straße

STRASSEN        NAMEN   

1930 wurde die Straße als Ar-
beitergasse bezeichnet. Im Jahr 
1957 wurde diese Straße nach Dr. 
Karl Renner benannt. Karl Renner 
zählt zu den bedeutendsten Politi-
kern Österreichs. Nach dem Ende 
des Ersten Weltkrieges leitete er 
in St. Germain die österreichische 
Delegation bei den Friedensver-
handlungen. Karl Renner wurde 
1945 zum ersten Bundespräsiden-
ten der Zweiten Republik gewählt.
Renner verstarb 1950. «

LEYRER + GRAF Baugesellschaft m.b.H.
Hochbau • Tiefbau • Energie + Telekom • Holztechnik

www.leyrer-graf.at

GARANTIERT LEISTUNGSSTARK.

Die beiden Gitarristen Darko Jur-
kovic und Fred Eisler gastieren 
am Samstag, dem 3. November 
2018 um 20:00 Uhr in der Taver-
na Perikles. So unglaublich es 
klingt, die beiden spielen tat-
sächlich auf jeweils zwei 
Gitarren gleichzeitig.

Darko Jurkovic ist ein internatio-
nal herausragender Gitarrist der 
sich auf die „Two Hand Tapping”-
Gitarren-Spieltechnik spezialisiert 
hat. Bei dieser Technik wird die 
Gitarre wie eine Art Klavier ange-

schlagen. Es ist daher möglich, 
auf zwei Gitarren simultan zu 
spielen. Auch Fred Eisler hat sich 
auf diese Spielart spezialisiert.
Darko Jurkovic wird den Kon-

zertabend mit einem Soloset aus 
Eigenkompositionen beginnen, 
die er aufgrund der technischen 
Möglichkeiten simultan auf zwei 
Gitarren präsentieren wird.
Im zweiten Teil des Abends wird 
er gemeinsam mit Fred Eisler im 
Duo ausgewählte Songs aus dem 
Jazz Standard Repertoire inter-
pretieren.
Karten für das Gitarrenevent in 
der Taverna Perikles gibt es im 
Bürgerservice der Stadtgemeinde 
(Vorverkauf € 10,--, Abendkasse 
€12,--) sowie unter kig@aon.at. «

G ITARREN       - S P ECIAL      IN   DER    TAVERNA        P ERIKLES     
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Nach einem sensationellem Er-
folg verlängert der Kammerchor 
„studiovocale“ unter der Lei-
tung des gebürtigen Gmünders 
Markus Pfandler-Pöcksteiner 
den Reigen aus Spätwerken von 
Johannes Brahms für Chor und 
Klavier. Das Konzert findet am 
Samstag, dem 10. November 
2018 um 19:00 Uhr im Palmen-
haus Gmünd statt. Eintritt frei!

Das Spätwerk von Johannes 
Brahms nimmt in der Musikge-
schichte einen ganz speziellen 
Platz ein: Emotionell extrem dicht, 
dabei harmonisch sehr sparsam 

und satztechnisch außergewöhn-
lich klar stellt es den Höhepunkt 
in Brahms‘ Schaffen dar. 
Die teils melancholischen und 
leicht düsteren Texte und Stim-
mungen der Stücke werden mit 
der Atmosphäre im spätherbstli-

chen Waldviertel eine ganz beson-
dere Verbindung eingehen. Das in 
der 2. Häfte des 19. Jahrhunderts 
erbaute Gmünder Palmenhaus re-
präsentiert zudem einen Ort, der 
ideal zur Entstehungszeit des ein-
stündigen Programmes passt. «

B RAHMS     - S P Ä TWERK      IM   G MÜNDER       P ALMENHAUS       

Auf vielfachem Wunsch der 
Bevölkerung wurde beim Bahn-
hofsgebäude wieder eine Uhr 
errichtet. Die Gesamtkosten von 
€ 20.528,64 wurden von der Mer-
kur Warenhandels AG, ELK Bau 
GmbH, Leyrer + Graf BaugesmbH 
und Wiener Städtische Versiche-
rung gesponsert.

Für die Errichtung der Würfeluhr 
wurde von Seiten der ÖBB Im-
mobilienmanagement GmbH eine 
rund 1,5 Quadratmeter große Flä-

che zur Verfügung gestellt. Für die 
Nutzung wird von den ÖBB kein 

Bestandszins vorgeschrieben. 
Auch die Stromversorgung der 
neuen Würfeluhr wird durch die 
ÖBB kostenlos beigestellt. 

Bürgermeisterin Helga Rosen-
mayer: „Ich möchte mich bei allen 
Sponsoren und der ÖBB für die 
Unterstützung herzlich bedanken. 
Sowohl Besucher unserer Stadt, 
aber auch Bewohner können nun 
beim Passieren des ÖBB-Bahnho-
fes wieder einen Blick auf die Uhr 
werfen.“ «

G MÜNDS      Ö B B - B AHNHOF       HAT    WIEDER       EINE     UHR 

TANGOABEND Monika Holzmann und Emmerich Haimer luden 
am 19. Oktober 2018 zu einem Tangoabend unter dem Motto 
„Two To Tango“ in die Taverna Perikles.                 Foto: Sonja Eder

KONZERT DER FINANZMUSIK Die Finanzmusik lud im Palmen-
haus zu einem Festkonzert. Zollamtsvorstand i. R. Franz 
Zimmel las dabei auch aus seinem Buch „Grenzfälle“.
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Der „Tag fürs ICH“, welcher am 
Sonntag, dem 11. November 2018 
zwischen 9:30 und 18:00 Uhr im 
Hotel Sole-Felsen-Bad veran-
staltet wird, richtet sich auch 
heuer wieder ganz an ganzheit-
licher Gesundheit interessierte 
Menschen.

Die Veranstaltung steht im heuri-
gen Jahr  unter dem Motto 
„BEWEGUNG“. 
Hier finden Sie das Detailpro-
gramm des „9. Tag des Ich“:

ENTSPANNE KÖRPER, 
GEIST UND SEELE
10:00 – 10:30 Uhr
Mit Psychogymnastik und Ent-
spannungsübungen kann man  

Verspannungen und Verkramp-
fungen verbessern  oder vielleicht 
auch auflösen. 
Vortragende: Ingeborg Pelz

KÖRPERÜBUNGEN NACH 
KINESIOLOGIE UND 
GESUNDHEITSGYMNASTIK
10:30 – 11:00 Uhr
Vortragende: Elfriede Kainz

smovey
SCHNUPPERN
11:00 - 11:30 Uhr
Vortragende: Renate Waili

6 HEILSAME LAUTE 
(QI GONG)
11:30 – 12:00 Uhr
Vortragender: Norbert Feilhaber

AVIVA-METHODE – 
AUS DEM BECKEN KOMMT DIE 
KRAFT UND WIRKSAME  
DRÜSENÜBUNGEN 
14:00 - 14:30 Uhr
mit Claudia und Gertrud Weiss

BERUFLICHER UND PRIVATER 
LEISTUNGSDRUCK IN 
UNSERER HEUTIGEN 
DYNAMISCHEN ZEIT UND 
GESELLSCHAFT
14:30 – 15:30  Uhr
Vortragender: Herbert Stadler

BAUCHTANZ, 
ORIENTALISCHER 
GESUNDHEITSTANZ
15:30 – 16:00 Uhr
Vortragende: Maria Kainz. «

“ TA G  FÜRS     ICH   ”  WIEDER       IM   HOTEL      SOLE    - FELSEN      - B AD
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KLEINRE       G ION    W 4  STADT      LAND    .

EVENTS       i n  d e r  k l e i n r e g i o n

AMALIENDORF           - AALFAN      G
So 18.11.			   Kulturherbst der Kulturinitiative in Amaliendorf
				    Mehr Informationen: www.kulturinitiative-amaliendorf-aalfang.net

B RAND    - NA  G EL  B ER  G
So 18.11.			   Blutspendeaktion des Roten Kreuzes, Kulturhaus Alt-Nagelberg 

HIRSCH      B ACH 
So 04.11.			   Konzertmusikwertung der BAG Gmünd, Vereinshalle Hirschbach
Fr 09.11.			   Kabarett mit Stefan Haider, 20:00 Uhr, Hirschbach

HOHENEICH       
Do 08.11.			   Küchenspaß durch das Jahr „Alles Pizza“, 14:30 bis 17:00 Uhr, Saal der Raiffeisenbank
Fr 09.11.			   ÖAAB-Heuriger, 19:00 Uhr, Alter Gemeindesaal in Hoheneich
Di 13.11.			   Vortrag von Mag. Christine Hackl „Das JA zum NEIN - wie es gelingt gesund Nein zu sagen“,
				    19:00 Uhr, Gasthaus Pöhn in Nondorf
So 18.11.			   Cäciliamesse, 10:00 Uhr, Pfarrkirche Hoheneich

KIRCH     B ER  G  AM   WALDE   
Di 06.11.				   Leonhardi Wallfahrt der Pfarre Weißenalbern nach Waldenstein, 8:00 Uhr
Do 20.11.			   Buchpräsentation „Robert Hamerling und Peter Rossegger - eine Freundschaft in Briefen“ 
			   	 von Gabriele Reimann, 19:30 Uhr, Hamerlingstiftungshaus Kirchberg

SCHREMS     
Sa 17.11.			   Ball des Schulzentrums Gmünd, 20:00 Uhr, Stadthalle Schrems
So 18.11.			   Konzert des Männergesangsvereins, 17:00 Uhr, Kulturzentrum Schrems
Sa 24.11. - So 25.11.		 Adventmarkt, Hauptplatz in Schrems

WALDENSTEIN         
Di 27.11.			   „Kleinregion Junior“ Eltern-Kind-Kaffee „Fit mit der Mama“-Training, 9:30 Uhr, VS Waldenstein

Mehr Informationen zur Kleinregion Waldviertler StadtLand finden Sie unter www.waldviertler-stadtland.at.

HEURIGER DER FEUERWEHR GMÜND-EIBENSTEIN Die Feuer-
wehr Gmünd-Eibenstein lud wieder zum traditionellen 
Feuerwehrheurigen beim Feuerwehrhaus ein.

GESUNDHEITSTREFF Zum Thema „Meine Gesundheit ist mir 
wichtig“ sprach Franz Friess am 11. Oktober 2018 im Hotel 
Sole-Felsen-Bad im Rahmen des Gesundheitstreffs.
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KURSE      FÜR    UNSERE       WEITER      B ILDUN     G .

V o l k s h o c h s c h u l e  G m ü n d   0 2 8 5 2 / 5 2 5 0 6 
SC  h r e m s e r  s t r a SS  e  6 ,  3 9 5 0  G m ü n d
05.11. - 03.12.		A viva Schnupperkurs II, € 40,50

V G K  g m ü n d   0 2 8 5 2 / 8 3 6 7 3
V e r e i n  f ü r  g a n z h e i t l i c h e  G e s u n d h e i t s v o r s o r g e  u n d  K i n e s i o l o g i e
02.11. - 04.11.2018	L erne mit deiner Seele zu reden!, € 250,00
07.11.			E   ntspanne Geist, Körper und Seele, € 5,00
08.11. - 06.12.		A viva-Schnupperkurs I, € 40,00
11.11.			   9. Tag fürs Ich	
13.11. - 20.11.		A viva-Methode Schnupper-Workshop, € 40,00
14.11.			A   roma Abend / Workshop, freie Spenden
16.11. - 18.11.		 Mit Bauch, Herz und Seele, € 198,00
17.11.			E   nergiearbeit im Aurafeld - Workshop I, € 150,00
22.11.			   Säure-Basen Stammtisch	freie Spenden
24.11.			   Bauchtanz-Workshop für Anfänger und Anfänger mit Vorkenntnissen, € 20,00
24.11.			   Bauchtanz-Workshop für Fortgeschrittene, € 26,00
24.11.			A   ccess Bars - Tagesseminar, € 130,00
24.11.			E   in entscheidender Teil vom Ganzen - Aufstellungsarbeit,
				    € 70,-- als Aufsteller; € 20,-- als Mitspieler
24.11.			   Mentaltraining - Tagesseminar II, € 150,00
25.11.			E   inführung in die chinesische Gesundheitspflege (TCM), € 60,00
25.11.			   Schamanische Schwitzhütte, € 42,00
30.11. - 02.12.		 Stufen der Entwicklung, € 198,00

WIFI     G m ü n d   0 2 8 5 2 / 5 2 9 4 7 
w e i t r a e r  s t r a SS  e  4 4 ,  3 9 5 0  G m ü n d
09.11 - 25.05.2019		A usbildung zum/zur Ordinationsassistent/in, € 2.890,--
14.11. - 08.01.2019		L ehrgang Mathematik der Berufsreifeprüfung, € 890,--

B FI   G m ü n d   0 2 8 5 2 / 5 4 5 3 5
w e i t r a e r  s t r a SS  e  1 9 ,  3 9 5 0  G m ü n d
02.10.			   Informationsveranstaltung Berufsreifeprüfung, 18:00 Uhr, kostenlos
09.11. - 10.11. 	 Microsoft® Excel Einführung, € 420,--

TAGE DER OFFENEN ATELIERS II Im Atelier von Mag. Martina 
Lukits-Wally konnten sich die Besucher über ihre „farben-
reichen Bilder“ und „wortreichen Bücher“ informieren.

TAGE DER OFFENEN ATELIERS I Maria Boigner zeigte im Aus-
stellungsraum am Schubertplatz einen Einblick in ihr künst-
lerisches Schaffen.
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Dr. Bernhard Distlbacher MBL
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A  3950 Gmünd, Stadtplatz 39
T  +43 2852 52376
F  +43 2852 52376 4

Dr. Bernhard Distlbacher MBL
E    kanzlei@distlbacher.at
W   www.dis t lbacher .a t

DIE ERSTE NOTARIELLE RECHTSAUSKUNFT IST KOSTENLOS.


